
Consulado General de España

    FRANKFURT  /  MAIN

M E R K B L A T T 

ÜBER DIE ERTEILUNG VON AUFENTHALTSVISA FÜR SPANIEN MIT 
BEFREIUNG VON DER ARBEITSGENEHMIGUNG
Personen aus nicht  EU-Staaten (Professoren, Techniker, Forscher, Wissenschaftler, etc.) ,  welche in Spanien von einer offiziellen spanischen Einrichtung eingeladen oder angestellt wurden, benötigen  für den Spanienaufenthalt ein Visum.
Der Antrag ist  nach Terminvereinbarung persönlich beim zuständigen Konsulat zu stellen. Es werden weiterhin, in Original und drei Kopien, folgende Dokumente benötigt:
1. Reisepass und Aufenthaltserlaubnis für Deutschland, beides noch mindestens 12 Monate gültig.
2. Eine aktuelle Meldebescheinigung des Einwohnermeldeamtes.

3. Drei neuere Passfotos, kleines Format, mit weißem Hintergrund.
4. Ärztliches Attest darüber, dass nach der  Internationalen Gesundheitsregelung vom 2005, keine  schwerwiegende ansteckende Krankheiten bestehen. 

Das Attest ist im Original sowie als Übersetzung in die spanische Sprache, welche durch einen vereidigten Übersetzer angefertigt und vom zuständigen Gericht mit einer Apostille beglaubigt wurde, einzureichen. 

Das Attest darf nicht älter als drei Monate sein. 

5. Ein für das Ausland mit einer Apostille beglaubigtes deutsches Polizeiliches Führungszeugnis.

Sollte der Antragsteller seit weniger  als fünf Jahren in Deutschland wohnhaft sein, muss das Polizeiliche     Führungszeugnis des Landes bzw. der Länder, in denen er in den letzten fünf Jahren gelebt hat, auch vorgelegt werden. 

Dieses Dokument  ist  im Original sowie als Übersetzung in die spanische Sprache, welche durch einen vereidigten Übersetzer angefertigt  und vom zuständigen Gericht  mit einer Apostille beglaubigt wurde, einzureichen. 

Das Dokument darf maximal drei Monate alt sein. 

6. Sämtliche akademische Titel, welche in Spanien verwendet werden sollen.
Akademische Titel aus Nicht-EU-Ländern müssen mit Apostille oder durch das Außenministerium des jeweiligen Landes für das Ausland beglaubigt sein.
Sollte ein Dokument nicht auf Spanisch verfasst sein, so muss neben dem Original  auch eine Übersetzung in die spanische Sprache, welche durch einen vereidigten Übersetzer angefertigt wurde, eingereicht  werden.

Sollte ein akademischer Titel bereits in Spanien anerkannt sein, so genügt es, die entsprechende Bestätigung der Anerkennung vorzulegen.

7. Einladung oder Arbeitsvertrag, ausgestellt vom  amtlich Bevollmächtigten der Einrichtung, in dem die auszuübende Tätigkeit, das Projekt und das Anforderungsprofil beschrieben wird.  
►  Ihr Antrag kann nur bearbeitet werden, wenn alle diese Unterlagen vollständig eingereicht werden!
►  Die Antragsgebühr beträgt 60,00  €. Diese ist bei Antragstellung zu entrichten. Für Bürger der USA und        Canada entstehen zusätzliche Kosten.
Stand:  Juni 2009

Castell / Visaabteilung

Amtsbereich des Spanischen Generalkonsulats in Frankfurt/Main :

· HESSEN, SAARLAND und RHEINLAND/PFALZ

sowie  

· BADEN-WÜRTENBERG (nur für Visa)

Öffnungszeiten der Visaabteilung:

· Montag bis Freitag von 8.00 bis 13.00 Uhr

Adresse :

· Spanisches Generalkonsulat

Nibelungenplatz 3

600318 Frankfurt/Main

T. 069-959166-0   Telefonzentrale

T. 069-959166-24  Visaabteilung

Fax 069-5964742
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